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Fraktioh im Rat der Stadt Celle
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AntraF: Celle, den 07.O9.09

Der Rat der Stadt Celle möge beschließen:

Für den vorhandenen Spielplatz in Altencelle-Burg, Burger Landstraße, sind Mittel zur
Bereitstellung von Spielgeräten in den Haushalt 2O1O einzustellen.

Begründung:

Bereits Anfang 2_007 wurden Eltern aus dem Wohngebiet südlich und nördlich der
Burger Landstraße aktiv und forderten eine Neu-Beitückung des vorhandenen Areals
mit Spielgeräten. Das Gelände war stark verwitdert und Spiälgeräte waren gar nicht
mehr vorhanden. Bei einer Ortsbegehung im Somm er 2OO7 m-it Herrn Hansen erhielten
die Anwesenden Eltern und tntereisierten die Information der Verwaltung, dass im
betroffenen Wohngebiet ca. 140 Kinder im entsprechenden, für Spielplätä in Frage
kommenden, Alter leben und somit die erneute Aufrüstung des Spielplatzes durcfiaus
möglich und sinnvoll sei.

A.ufgrund T."ngelnder Finanzmittel im Haushalt 2OO7 wurde den Eltern zugesagt, die
Fläche zu-pflegen und eine vorhandene Tischtennisplatte zu platzieren. EbJnsofrurde
die schnelle Einrichtung einer Sandkiste zugesagt. Oiese Mafinahmen erfolgten noch
im Jahr 2OO7,ein Volfeyball-Netz und eine örehlcheibe wurden ebenfalls in-stalf iert.
Weitere Maßnah.qeT erfolgten bislang nicht. Anliegende Fotos zeigen den traurigen
Zustand der Spiel-Anlage.

Der Stadtteil Attencelle-Burg ygrltilSt slch zusehends durch Zuzugjunger Famitien invorhandenen Wohnraum und Nächüerdichtung in der Bebauu"S."eäiibt nur einen
kleinen.Spielplatz für Kinder unter 6 Jahren im-Quartier Lönspari. wäitere
5 pie I möglich keiten feh len.
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